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Wien ,amSamstag ,den 5 .Oktober1929

Sitzungen im Rathaus .Der WienerLandtagsetzt in der kommendenWocheamFrei¬
tag um17Uhrdie Spezialdebatteüberdie Steuerermässigungsgesetzeunddas
Gesetzüberdie Bodenwertabgabefort .AnschliessendandieLandtagssitzung
tagt der WienerGemeinderat .

Eröffnung von neuen städtischen Wohnhausanlagen .Morgen Sonntag wird Bürger¬

meister Seitz wieder eine Reihe von städtischen Wohnhausanlagen eröffnen .Eine

grosseWohnhausanlagein der Nähedes Südbahnhofes ,den"Südtirolerhof ' auf
demWiednergürtel. DerWohnbauwurdenachdenPlänenderArchitekten. Hahn
und K .Ernst erbaut . DieAnlageenthält 85 Wohnungen ,einen Kindergartenfür
120 Kinder und ein Jugendheim .Die zweite Wohnhausanlage ,die eröffnet wird,be¬

findet sich auf demAlsergrundin der nächsten NähederKinderübernahmestel¬
le in der Lustkandlgasse . DerBau ,für den Architekt . Pichler die Pläneent¬
worfen hat ,umfasst 89 Wohnungen .Ausserdem sind in der Anlage noch ein Studen¬

tenheim und ein Pflegerinnenheimuntergebracht .Das Studentenheimhat 28Schlaf
zimmer für je 2 bis 3 Personen ,ein grosses Lesezimmer ,sowie alle dazu gehö¬

rigen Nebenräume ,wie Badegelegenheiten ,Teeküchen und dergleichen .Der dritte

Bau ,denBürgermeisterSeitzmorgeneröffnet ,stehtebenfallsaufdemAlsergrund,
und zwar in der ' Orsaygasse . DiePläne stammenvon den Architekten . Kammel
und . Würzl . DieGesamtanlage enthält 79 Wohnungen .Alle Wohnbauten habengrosse
Gartenhöfe ,jede Wohnungist auf das modernsteausgestattet und ihre architck¬
tonische Ausgestaltung zeigt der Wiener Baukünstler grosses Können .

Jubilare der Ehe .AmSamstagfeierten die EhepaareFlorianundMarieWiehart
Franz und Katharina Prochazka ,Wilhelm und Marie Zyma und Augustin und Karoline

Lorenz das Fest der goldenen Hochzeit .In Vertretung des Bürgermeisters begäück - ¬

wünschteamtsführenderStadtrat Linder die Jubelpaare undüberreichteihnen
die Ehrengabeder StadtWien.

Strassensperrung.In derBreitenleerstrassewerdenzwischenderOstbahnunter-¬
fahrung ( Benzinfabrik )und der GemeindegrenzeStrassenherstellungsarbeiten
durchgeführt .Aus diesem Anlass wird diese Strecke von übermorgenMontagan
auf die Dauervonvier Wochenfür denFuhrwerksberkehrgesperrt .
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II .BlattRathauskorrespendenzvom5 ,Oktober1929
UnreelleAnboteanlässlichderWohnbauförderungsaktion.DasBundesministerium
für Finanzenmachtin eineman alle Landesregierungengerichteten Erlassda¬
rauf aufmerksam ,dass sich Vermittler in Schreiben ,die sie anBürgermeisteräm¬
ter richten ,anbieten ,zu besondersgünstigenBedingungendenBauvonEigenhei¬
menzu ermöglichen und überdies bei Erlangung von Bundeszuschüssen aufGrund
des Wohnbauförderungsgesetzesaussichtsreichbehilflich zu sein ,damitdurch
Bundeszuschüssedie aufgenommenenKredite konvertiert werdenkönnen .DasBun¬
desministerium für Finanzen stellt ausdrücklich fest ,dass Bundeszuschüssenach
demWohnbauförderungsgesetznurauf demgesetzlichvorgeschriebehenWege ,nicht
aberdurcheineVermittlertätigkeiterlangtwerdenkönnen ,ferner ,dasssolche
Zuschüssezu Konvertierungszweckenüberhauptnicht gegebenwerdenkönren .Das
Bundesministeriumwarntdaherdie Oeffentlichkeitvorderartigenunreellen

Anboten .

Die Gemeindezuschüssezu den Instandhaltungskosten .Bekanntlich hat derWiener
GemeinderatimJuni einenBeiratzur Begutachtungder GewährungvonZuschüs¬
sen zu den Instandhaltungskosten ,die über das ViertausendfachedesFriedens¬
zinseshinausgehen,eingesetzt .Am3 .Oktoberhielt dieserBeiratseinefünfte
Sitzung ab ,in der die Ansüchenvon 374 Parteien in 59 Häusern erledigt wurden .
Bisher wurden insgesamt die Ansuchen von 1945 Parteien in 231 Häusernbe¬

handelt .Die von der Gemeindegewährleisteten Zuschüssezu den Mietzinsenbe¬
tragen monatlich 8246 Schilling .Der sich hiedurch ergebende Aufwandbeträgt

für die Zeit vom . August ds .Jahres bis 31 .Juli 1930 bisher insgesamt rund

87 . 500Schilling .

Die letzten Viehmärkte .AufdemRindermarktin St .MarxwurdennacheinemBericht
der städtischen Marktamtsdirektion in der Woche vom 29 . September bis 5 .Oktober

3003StückRindviehaufgetrieben .Davonwaren2131StückMastviehund869Stück
Beinlvieh .Auf demSchweinemarktbetrugen die Zufuhren 10 . 2l0Fleischschweine
und 6703 Fettschweine .Das Ausland lieferte davon 10 . 211Fleisch - undalle

Fettschweine,so dassderInlandauftriebnur29Fleischschweinebetrug .Auf
demRindermarkt gingen die Preise infolge des grösseren Auftriebes etwaszu¬
rück .Dasstarke Angebotauf demSchweinemarktbewirkteeinen ebensolchenPreis¬
rückgang ,trotzdem die Nachfrage eine ziemlich starke war ,Auf demJung - und

Stechvichmarkt verbilligten sich die Preise weiter .
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